Juno 


Montage- und Gebrauchsanweisung für die Dunstabzüge 


DA 45.12 B und DA 45.12 W 


Geräteansicht: 


1) Türblech 

2) Fettfilterhalter mit Filtermatte 
3) Arbeitsplatzbeleuchtung 
4) 
5) 


Vorwahlschalter für die Leistungsstufen des Lüfters 
Lichtschalter 


Anwendung 


Folgende Anwendungen des Dunstabzuges sind möglich: 


Abluftbetrieb 

Bei Abluftbetrieb wird die verbrauchte Luft durch ein geeignetes Rohr 
aus dem Raum abgeleitet, das mit einem in die Öffnung «B» (Abb. 1) 
eingeführten Abluftstutzen «A» verbunden ist. Das Rohr kann nach 
oben, el nach hinten geführt werden, je nach Ihren Anforderungen 
(Abb. 2). 


Auf glatte Rohrinnenflächen und große Rohrbögen achten. Rohrlänge 
nicht mehr als 4 m. Rohr nicht waagerecht, sondern stets mit einem 
Mindestgefälle von 1 cm pro m verlegen damit kein Kondenswasser in 
das Gerät laufen kann (Abb. 3). Für Abluftanschluß an einen Lüftungs- 
schacht steht auf Wunsch eine Rückstauklappe (9 100 mm) zum Ein- 
setzen in den Abluftstutzen gegen Berechnung zur Verfügung (Nachbe- 
stellteil siehe Seite 9). 


Wichtig: 

Beim Einsetzen des Abluftstutzens, der mit einer Rückstauklappe aus- 
gerüstet ist, muß darauf geachtet werden, daß der Zeiger «C» des Stut- 
zens mit dem Zeiger «D» des Dunstabzuges übereinstimmt (Abb. 1). Für 
Abluftbetrieb nach außen steht auf Wunsch ein Teleskopmauerrohr mit 
Rückstauklappe gegen Berechnung zur Verfügung. Mauerdicken von 
220 - 520 mm können überbrückt werden (Abb. 3a, Nachbestellteil 
siehe Seite 9). 


Achtung! 

Der Abluftbetrieb ist nur erlaubt, wenn für evtl. in der Wohnung betrie- 
bene schornsteinabhängige Feuerstätten (Heizgeräte, Warmwasserbe- 
reiter für Kohle, Ol oder Gas) genügend Verbrennungsluft nachströmen 
kann. Ein gefahrloser Betrieb ist gewährleistet, wenn bei gleichzeitigem 
Betrieb von Dunstabzug und Feuerstätte im Aufstellraum der Feuer- 
stätte ein Unterdruck von 0,04 mbar nicht überschritten wird. Im Zwei- 
felsfalle ist der Fachmann zu befragen oder der Dunstabzug wird im 
Umluftbetrieb genützt. Anschluß an einen in Betrieb befindlichen 
Abgaskamin sowie an einen Schacht, welcher der Entlüftung von Auf- 
stellungsräumen für Feuerstätten dient, ist verboten. Anschluß an einen 
nicht in Betrieb befindlichen Abgaskamin ist nur mit Zustimmung des 
zuständigen Schornsteinfegermeisters erlaubt. 


Abb. 1 Abb. 2 


Abb. 3 


Abb. 3a 
Teleskop-Mauerrohr 
mit Rückstauklappe 
für Abluftbetrieb 
nach außen 


Umiluftbetrieb 

Durch Drehung der Riegel «B» den Fettfilterhalter «A» abnehmen, 
indem er nach unten abgezogen wird (Abb. 4). Den Aktivkohlefilter 
(vom Lieferanten anfordern, Nachbestellteile siehe Seite 9) anbringen, 
indem dieser in die entsprechenden Stellen eingeführt wird. Hierzu den 
Filter in die Lüftergehäuse-Winkel «E» oben einschieben und unten mit 
den beiden Verschlußhaken «D» befestigen (Abb. 5). 

In der Öffnung «B» (Abb. 1) das Luftablenkgitter «C» mittels der beige- 
fügten Schrauben anbringen (Abb. 6). Das Luftablenkgitter verhindert 
durch die Ablenkung nach vorn ein Verschmutzen der hinteren Wand. 


Installation 


Elektroanschluß 

Der Dunstabzug ist mit einer - 1,2 m langen Anschlußleitung mit Stek- 
ker ausgerüstet und kann an jede vorschriftsmäßig installierte und 
abgesicherte Schutzkontaktsteckdose 220 V, 50 Hz. angeschlossen 
werden. 


Die Anordnung der Steckdose muß so sein, daß diese gut zugänglich 
ist. Andernfalls ist eine allpolige Trennmöglichkeit, z.B. LS-Automat, 3 
mm Kontaktweite, vorzusehen. 


Befestigung 


Der Abstand zwischen Kochstelle und Dunstabzug muß mindestens 
65 cm betragen. Zur Ableitung der verbrauchten Luft aus dem Dunst- 
abzug ist ein Rohr von 100 mm Durchmesser zu verwenden. 


Wandbefestigung 

Wandbefestigung des Dunstabzuges It. Schablone N1G. Die auf der 
Schablone angegebene Bohrung durchführen (Abb. 7). Die Haken A 
mittels den entsprechenden Schrauben und Dübeln in den oberen Öff- 
nungen anbringen. In den unteren Öffnungen die beigefügten Spreiz- 
dübel «B» einsetzen (Abb. 8). 


Der seitlichen Schranktiefe entsprechend befestigen Sie das Profilblech 
«A» am unteren Befestigungspunkt an der Wand. (Beachten Sie bitte 
die „lange“ und die „kurze“ Seite des Bleches). Befestigen Sie nun die 
Profilbleche «B» an den oberen Befestigungspunkten des Dunstabzu- 
ges und hängen Sie den Dunstabzug mit den Haken «C» an den obe- 
ren Befestigungspunkten an die Wand. Kontrollieren Sie die Höhe des 
Dunstabzuges und korrigieren Sie diese gegebenenfalls mit den 
Schrauben «D». Befestigen Sie nun den Dunstabzug auch an den 
unteren Profilblechen mit den Schrauben «E» (Abb. 9). 


Anbringen des Türbrettes am Türblech 
Das Türblech A (Abb. 10) durch Drehen der entsprechenden hinteren 
Zapfen herausziehen. 


Legen Sie die Bohrschablone N3H an der Rückseite der Verkleidung 
an. (Beachten Sie, daß der Pfeil auf der Schablone nach oben zeigt). 
Bohren Sie die Löcher entsprechend der Bohrschablone und Befesti- 
an Sie die Verkleidung am Türblech mit den Schrauben «N» (Abb. 11 + 


Befestigung an den seitlichen Küchenschränken 

Legen Sie die Bohrschablone N2B an die rechte Schrankseite, so daß 
die vordere Kante des Schablonenpunktes «B» mit der Schrankseite 
abschließt. Bohren Sie die zwei Löcher (2,5 mm) gemäß der Schablone 
[Punkte B1 und B2 (Abb. 13)]. Legen Sie nun dieselbe Schablone an die 
linke Schrankseite, allerdings diesmal mit dem Punkt «C» an der vor- 
deren Schrankkante. Bohren Sie die 2 Löcher (2,5 mm) gemäß der 
Schablone [Punkte C1 und C2 (Abb. 14)]. Befestigen Sie den Dunstab- 
zug mit den Schrauben «O» (Abb. 15). 


Abb. 7 


Abb. 9 


Abb. 8 


Schalterblock geschlossen 


Vorwahlschalter für die 
Leistungsstufen des Lüfters 
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Lichtschalter 


Abdeckklappe 


Schalterblock geöffnet 


Das Türblech wieder e‘.ıbauen, indem Sie zuerst die obere, dann die 
untere Führung einsetzen; die hinteren Feststellvorrichtungen drehen, 
dann den Fettfilterhalter einbauen. Hierbei in umgekehrter Reihenfolge 
die beschriebenen Arbeitsgänge wie im Artikel „Umluftbetrieb“ befol- 
gen. Befestigen Sie nun die Profilbleche «A» an den unteren Befesti- 
gungspunkten des Dunstabzuges mit den Schrauben «E» (Abb. 9). 
Achten Sie darauf, daß das Profilblech gegen die Küchenwand drückt. 
Justieren Sie die Schrauben «E» entsprechend. 


Bedienung 


Die Schalterleiste hat je einen Schalter für den Lüfter und die Arbeits- 
platzbeleuchtung. 
1) Lüfter: 
Der Lüfter (oberer Schalter) kann über einen 3-Stufen-Schalter 
geregelt werden. 
2) Arbeitsplatzbeleuchtung: 
Mit dem unteren Schalter wird die Arbeitsplatzbeleuchtung ein- und 
ausgeschaltet. 


Achtung 
Das Gerät kann nur mit montiertem Türblech betrieben werden. 


zn 


Wartung 


Bitte denken Sie daran, das Gerät bei jeder Wartung abzuschalten 
und den Stecker aus der Steckdose zu ziehen bzw. die Sicherung aus- 
zuschalten. 


Fettfilter 

Fettfilter kann in drei Ausführungen sein: 

1) Fettfilter aus Acrylfaser (Dicke 10/15 mm): In gewissen Zeitab- 
ständen, mindestens alle 4 Wochen, sollte der Filter aus Acrylfaser, 
der die Fettstoffe aus der aufgesaugten Luft enthält von Hand in lau- 
warmem Seifenwasser gewaschen werden. Den Filter hierbei nicht 
knicken, sondern nur vorsichtig in einem Tuch abtrocknen. 


2) Fettfilter aus Spezialpapier (nicht auswaschbar, Dicke 1 mm und 
mit rosa Linien): Den Fettfilter auswechseln, wenn die schrägen 
Linien auf der unteren Seite sichtbar sind. 


3) Metallfettfilter: in Intervallen mehr oder weniger häufig je nach 
Verwendung des Gerätes, auf jeden Fall alle 4 Wochen bei norma- 
lem Gebrauch, den Filter in der Spülmaschine oder im Seifenwasser 
reinigen. Vor Wiedereinsetzen muß der Filter ganz trocken sein. 


Ausbau der Fettfiltermatte 

a) Fettfilterhalter lösen indem Sie den Sperriegel «B» drehen (Abb. 4) 

b) Entfernen Sie die Haltedrähte «A» der Fettfilterbefestigung und neh- 
men Sie die Fettfiltermatte aus der Halterung (Abb. 16). 

c) Es ist ratsam beim Auswechseln der Fettfiltermatte auch den Fettfil- 
terhalter mit lauwarmem Seifenwasser abzuwaschen. 

d) Beim Einbau der neuen Fettfiltermatte ist darauf zu achten, daß der 
Fettfilterhalter trocken ist. 


Abb. 11 Abb. 12 


Abb. 15 Abb. 16 


Aktivkohlefilter (Umluftbetrieb) 

Der Aktivkohlefilter beseitigt während des Garens der Gerichte ausströ- 
menden Kochdunst. Den Aktivkohlefilter alle vier Monate auswechseln. 
Er ist nicht auswaschbar. Für die Demontage in umgekehrter Reihen- 
folge, wie unter dem Passus „Umluftbetrieb“ beschrieben, verfahren. 


Reinigung 

Zur Reinigung des äußeren Dunstabzuges bedienen Sie sich eines mit 
Alkohol oder geeigneten handelsüblichen Produkten getränkten 
Tuches. Scheuermittel sind zu vermeiden. 


Wichtige Hinweise 


Der Dunstabzug darf nicht ohne Fettfiltermatte benutzt werden. Die Fett- 
fiitermatte muß in regelmäßigen Abständen ausgetauscht bzw. gerei- 
nigt werden (siehe auch Abschnitt Wartung‘). Bei Umluftbetrieb darf 
das Luftaustrittsgitter (Bild 6) nicht verdeckt werden. Niemals mit offener 
Flamme unter dem Dunstabzug hantieren. 


Bei Gasherden darauf achten, daß Kochstellen nicht ohne Kochgeschirr 
betrieben werden. Beim Fritieren Öl stets beaufsichtigen, da durch 
Überhitzen des Öls ein Brand entstehen kann. Flambieren unter 
einem Dunstabzug ist nicht erlaubt. Bei Abluftbetrieb des Dunstab- 
zuges und Betrieb schornsteinabhängiger Feuerungen muß für ausrei- 
chende Frischluftzufuhr in der Küche gesorgt werden. Durch unver- 
meidliche Erschütterungen auf dem Transport kann sich im Kohlefilter 
feinster Kohlestaub bilden. Beim Umluftbetrieb empfehlen wir 
daher bei der ersten Inbetriebnahme kurzzeitig ein feuchtes 
Tuch über das Luftaustrittsgitter zu legen. Dunstabzug im Inneren 
von Ölrückständen freihalten. Ofters reinigen! 


Auswechseln der Beleuchtung 

Netzstecker ziehen, bzw. Sicherung ausschalten, Fettfilterhalter 
abnehmen. Für die Beleuchtung werden handelsübliche Kerzenlampen 
mit 40 Watt (E 14) verwendet. 


Achtung 

Der Hersteller ist nicht für Motorenschäden an dem Dunstabzug verant- 
wortlich, die durch nachlässige Pflege herbeigeführt werden, z.B. night 
Auswechseln des Fettfilters, oder nicht Auswechseln des Aktivkohlefil- 
ters. Sollte die Beleuchtung nicht funktionieren, bitte zuerst überprüfen’ 
ob sich die Kerzenlampe in der Fassung gelockert hat, bzw. defekt ist, 
bevor Sie den Kundendienst rufen. 


Buderus Küchentechnik GmbH - 

Zentraler Ersatzteildienst - Abt. VH/S-2 

Postfach 1160, 6348 Herborn, Hess 2 

Heiz- und Kochgeräte (02772) 71-261/262 
Wasch- und Kühlgeräte (02772) 71-263 


Bei Ersatzteilbestellungen bitte unbedingt Geräte-Ident-Nr. und Modell- 
bezeichnung angeben. Sie finden diese Angaben auf dem Typenschild 
(nach Abnahme des Fettfilterhalters sichtbar) und auf der Rückseite 
dieser Gebrauchsanweisung. Bitte das defekte Teil möglichst genau 
beschreiben. Durch genaue Angaben helfen Sie uns, Ihren Auftrag 
schnellstmöglich zu erledigen. 


Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten Bestellnummer 221 355 


Fettfiitermatte (Sechserpack) Bestellnummer 221 352 
Aktivkohlefilter (Rechteckfilter) Mod. 150 Bestellnummer 221 363 
Teleskop-Mauerrohr, 100 u. 120 ® Bestellnummer 4174-758.80 


Rückstauklappe 100 mm ® Bestellnummer 221 364 


Buderus-Kundendienst 


Adresse Telefon Telefax Telex 
Buderus Küchentechnik GmbH Kundendienst-Zentrale (02772) 71-00 (02772) 71242 873413 
Postfach 1160, 6348 Herborn, Hess 2 Bei Durchwahl 71 + Hausruf 
Einsatzstelle 
Berlin Postfach 42.0107, Bessemerstraße 24 + 26, 1000 Berlin 42 (030) 759 90 183855 
Bremen Industriegebiet-West, Postfach, 2805 Stuhr 3 (04 21) 891379/89911 über 244721 
Burg Postfach 1160, 6348 Herborn/Hess 1 (02772) 71-583 (02772) 71242 873413 
Zweigstelle Kassel Glockenbruchweg 113, 3500 Kassel (0561) 777015 über 992260 
Zweigstelle Fulda (0661) 71157 
Darmstadt Industriegebiet 14, 6100 Darmstadt (06151) 55073 über 4197 317 
Detmold Industriegebiet am Gelskamp, Hansaweg 1, 4930 Detmold (05231) 69593 (05231) 64388 935668 
Essen Eckenbergstraße 8, 4300 Essen-Kray (0201) 561281 . über 857885 
Hamburg Mühlenhagen 130, 2000 Hamburg 28 (040) 7890382 über 2162436 
Hannover Stahlstraße 1, 3004 Isernhagen 2 (0511) 7703-237 (0511) 7703242 über 924066 
Postanschrift: Postfach 12.0151, 3000 Hannover 
Köln Maarweg 134 - 136, 5000 Köln 30 (0221) 5461922 über 8882572 
München Schleißheimer Straße 395, 8000 München 45 (089) 3515884 über 523522 
Münster Dieckstraße 73-75, 4400 Münster/Westfalen (0251) 231224 
Nürnberg Kilianstraße 112, 8500 Nürnberg 91 (0911) 3602-284 über 623134 
St. Ingbert Im Pottaschwald 15-19, 6670 St. Ingbert (06894) 6063 (06894) 80618 4429436 
Stuttgart Wolf-Hirth-Straße 8, Poßtfach 949, 7300 Eßlingen-Sirnau (0711) 3956198 über 7256696 


Zentraler Ersatzteildienst 


Adresse Telefon Telefax Telex 
Buderus Küchentechnik GmbH - Zentraler Ersatzteildienst - Abt. VH/S2 (02772) 71242 
Postfach 1160, 6348 Herborn, Hess 2 
Heiz- und Kochgeräte (02772) 71-261/262 873413 
Wasch- und Kühlgeräte (02772) 71-263 


Bei Ersatzteilbestellungen bitte unbedingt Geräte Ident-Nr. und Modellbezeichnung angeben. Sie finden diese Angaben auf dem Typenschild (hinter der Backofentür links 
unterhalb des Backofens) und auf der Rückseite dieser Gebrauchsanweisung. Bitte das gewünschte Teil möglichst genau beschreiben. Durch genaue Angaben helfen Sie 
uns, Ihren Auftrag schnellstmöglich zu erledigen. 
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Garantiebedingungen für Haushalt-Großgeräte 


Dieses Gerät ist'ein Qualitätserzeugnis. Es 
wurde unter Beachtung der derzeitigen tech- 
nischen Erkenntnisse konstruiert und unter 
Verwendung eines üblichen guten Materials 
sorgfältig gebaut. Da es sich um ein techni- 
sches Gerät handelt, sind für Verkauf, Aufstel- 
lung, Anschluß und Inbetriebsetzung beson- 
dere Fachkenntnisse erforderlich. Deshalb 
dürfen Aufstellung, Anschluß und erste Inbe- 
triebnahme nur durch einen zuständigen 
Fachmann erfolgen. 


Entsprechend den nachstehenden Bedingun- 
gen übernehmen wir —- unabhängig von der 
Verpflichtung des Händlers aus dem Kaufver- 
trag - für das umseitig genannte Gerät für die 
Dauer von 12 Monaten - bei gewerblichem 
Gebrauch oder gleichzusetzender Beanspru- 
chung von 6 Monaten -, gerechnet ab Liefer- 
tag an den ersten Endabnehmer, die Garantie 
für: 


a) einwandfreie dem Zweck entsprechende 
Werkstoffbeschaffenheit und -verarbei- 
tung, 


b) fachgerechten Zusammenbau, 


c) einwandfreie Funktion des Gerätes und 
Einhaltung der auf dem Typenschild 
angegebenen Leistungen bei Anschluß 
an die vorgeschriebene Betriebsspan- 
nung bzw. Betrieb mit der angegebenen 
Energieart. 


1. Der Zeitpunkt der Übergabe des Gerätes 
ist durch Vorlage des Kaufbeleges, wie 
Kassenzettel, Rechnung usw. nachzuwei- 
sen. Ohne diesen Nachweis sind wir zu 
Garantieleistungen nicht verpflichtet. 


. Innerhalb der Garantiezeit beseitigen wir 


alle Mängel, die nachweislich auf Fabri- 
kations- und/oder Materialfehler zurück- 
zuführen sind, wenn sie uns innerhalb 
dieser Zeit unverzüglich nach Feststel- 
lung gemeldet werden. Die Nachbesse- 
rung erfolgt innerhalb der ersten sechs 
Monate ohne Berechnung der erforderli- 
chen Nebenkosten (Fahrt- und Wegezeit- 
kosten, Fracht-und Verpackungskosten). 
Die Garantie erstreckt sich nicht 

auf leichtzerbrechliche Teile, wie z.B. 
Glas oder Kunststoff bzw. Glühlampen. 


. Die Garantieleistung erfolgt in der Weise, 


daß mangelhafte Teile nach unserer 
Wahl unentgeltlich instand gesetzt oder 
durch einwandfreie Teile ersetzt werden. 
Im übrigen entscheiden wir über Art, 
Umfang und Ort der Garantieleistung 
nach billigem Ermessen, wobei jedoch 
im einzelnen gilt, daß die Reparatur der 
Geräte in der Regel am Aufstellungsort 
erfolgt; ausnahmsweise kann sie jedoch 
auch in den Räumen unserer Kunden- 
dienstwerkstatt durchgeführt werden. 
Ersetzte Teile gehen in unser Eigentum 
über. 


. Durch die Instandsetzung der Geräte 


oder Ersatz einzelner Teile wird die 
Garantiezeit weder verlängert noch wird 
eine neue Garantiefrist für das Gerät in 
Lauf gesetzt. Für eingebaute Ersatzteile 
läuft keine eigene Garantiefrist. 


. Wir übernehmen keine Garantie für 


Schäden und Mängel an Geräten oder 
deren Teilen, die durch übermäßige 
Beanspruchung, unsachgemäße 
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Garantiekarte, nur gültig in Verbindung mit Kaufbeleg 
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Geräte-Ident-Nr.: 


Garantiebeginn (Lieferungsdatum): 


Buderus Küchentechnik GmbH 


6348 Herborn/Hess.2 - Telefon (027 72) 71-00 - Telex 873413 


=--- - - - - - - - -—- --- -- - -- -—- ---------- DS8-——- 


Behandlung und Wartung auftreten. Das 
gilt auch bei Nichtbeachtung der Installa- 
tions- und Bedienungsanleitung sowie 
bei Einbau von Ersatz- und Zubehörtei- 
len, die nicht in unseren Listen aufgeführt 
sind. Bei Eingriffen in oder Veränderun- 
gen an dem Gerät durch Personen, die 
hierzu nicht von uns ermächtigt sind, 
erlischt der Garantieanspruch. 


. Wenn ein Schaden oder Mangel inner- 


halb einer angemessenen Frist nicht 
beseitigt werden kann oder die Nachbes- 
serung von uns abgelehnt oder unzu- 
mutbar verzögert wird, kann innerhalb 
von sechs Monaten ab Liefertag des 
Gerätes an den ersten Endabnehmer auf 
dessen Wunsch entweder kostenfrei 
Ersatz geliefert oder der Minderwert ver- 
gütet oder der Kauf rückgängig gemacht 
werden. Im letzteren Falle erfolgt die 
Abwicklung über den Händler, der den 
ersten Endabnehmer beliefert hat. 


. Weitergehende oder andere Ansprüche, 


insbesondere solche auf Ersatz außer- 
halb des Gerätes entstandener Schäden, 
sind — soweit eine Haftung nicht zwin- 
gend gesetzlich angeordnet ist - aus- 
geschlossen. 


. Defekte Haushalt-Kleingeräte bitte bei 


der nächsten Kundendienststelle (s. Ver- 
zeichnis) bzw. im Werk zur Instandset- 
zung anliefern. 


. Bei unberechtigter Inanspruchnahme 


unseres Kundendienstes gehen die 
damit verbundenen Kosten zu Lasten 
des Endabnehmers. 


10. Die Wirksamkeit unserer Garantie gilt für 
den Bereich der Bundesrepublik Deut- 
schland und West-Berlin. Sie kann auf 
andere Länder - nach entsprechenden 
Vereinbarungen - ausgedehnt werden. 


Wir weisen darauf hin, daß Ihnen unsere Kun- 
dendienststellen auch nach Ablauf der Garan- 
tie jederzeit und zu den üblichen Bedingun- 
gen zur Verfügung stehen. 


Buderus Küchentechnik GmbH 
6348 Herborn/Hess. 2 - Telefon (027 72) 71-00 
Telex 873413 
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Best-Nr. 


Fettfilter, 3,6,9 oder 12 Zuschnitte, je nach Haubentyp für alle 
Buderus/Juno-Dunstabzüge DA 711.1 B/W, DA 733.1 B/W, 
DA 83.1T, DA 45.1 B/W, DA 45.12 B/W, DA 55.1 B/W, 

DA 55.12 B/W, DA 45.1 Bel/Wel, DA 55.1 Bel/Wel, 

ED 60, 1 el, ED 60.21 el. ED 80.21 el, AD 60.1, 


AD 60.21 221352 
Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten zu Modellreihe 
DA 711.1 B/W, DA 733.1 B/W 221353 
Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten zu Modell DA 83.1T 221354 
Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten zu Modell DA 45.1 B/W, 
DA 45.12 B/W 221355 
Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten zu Modell DA 55.1 B/W, 
DA 55.12 B/W 221349 
Metall-Dauerrfettfilter mit Haltedrähten zu Modell DA 45.1 
Bel/Wel 221356 
Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten zu Modell DA 55.1 
Bel/Wel 221350 
Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten zu Kaminhaube 
ED 60.1 el, ED 60.21 el 221357 
Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten zu Kaminhaube 
ED 80.21 el, 221347 
Metall-Dauerfettfilter mit Haltedrähten zu Modellreihe 
AD 60.1, AD 60.21 221358 
Aktivkohlefilter zu Modellreihe DA 711.1 B/W, DA 733.1 
B/W - Mod. 26 221359 
Aktivkohlefilter zu Modell DA 83.1 T - Mod. 30 221360 
Aktivkohlefilter zu Modellreihe DA 45.1 B/W, DA 55.1, B/W - 

.34 221361 
Aktivkohlefilter zu Modellreihe DA 45.1, Bel/Wel, DA 55.1 
Bel/Wel - Mod. 40 221362 
Aktivkohlefilter zu Kaminhaube ED 60.21 el, ED 80.21 el - 
Mod. 30 (2 Stück) 221360 
Aktivkohlefilter (Rechteckfilter) zu Modellreihe AD 60.1, 
AD 60.21, DA 45.12 B/W, DA 55.12 B/W - Mod. 150 221363 
Aktivkohlefilter zu Kaminhaube ED 60.1 el - Mod. 34 221361 
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Teil zur Rüchsendung 


Teil zum aufbewahren 


o< 


Wichtige Hinweise! 
Nur bei Verwendung von Original Buderus/JUNO- 
Fettfilter und bei Umluftbetrieb auch Buderus/ 
JUNO-Aktivkohlefiter, sowie bei rechtzeitigem 
Austausch dieser Filter bleibt die hohe Leistung des 
Dunstabzuges erhalten. 


Fettfilteraustausch 


Bei Normallbenutzung wird ein Austausch nach 6-8 
Wochem notwendig. 


Für alle-Dunstabzüge gibt es darüber hinaus ein Me- 
tall-Dauerfettfilter, der bei Sättigung in Seifenlauge 
oder im Geschirrspüler gespült werden kann. 

Die Sättigung von Aktivkohlefiltern bei Umluftbe- 
trieb ist nach ca. 6 Monaten erreicht. 


Die Sättigung der Aktivkolefilter für dei Modellreihe 
AD 60.1, AD 60.21, DA 45.12 B/W, DA 55.12 B/W 
(Mod. 150) ist nach ca. 1 1/2 bis 2 Jahren erreicht. 


Zu beziehen über den Fachhandel oder mit dieser 
Bestellkarte direkt bei uns. 


Abs.: 


(PLZ) 


Für meinen Buderus/Juno-Dunstabzug bitte ich um Zusen- 
dung umstehend gekennzeichneter Teile per Nachnahme 


Datum Unterschrift 


F93 ed.09/89 


Bitte 


ausreichend 


frankieren 


Buderus Küchentechnik GmbH 
Abt. VH/S-2 

Postfach 1160 

6348 Herborn, Hess 2 


